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Abonnementspreis: eeeeegeDie zweispaltige Garmondzeile oder

—— ——— T V g bh J d t t * — 3 iWie
ungsfalle 7 neue J

Abonnementsgebuhr inbegriffen —8 ung— e

für die Kantone

Ezern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 15. Mai 1854.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
IIy —

6216] Zu verkaufen: Um billigen Preis eine ganz
neue, leichte, einspnnige Chaise; man würde auch
eine ältere dagegen eintauschen. Wo? sagt die Ex—
pedition d. Bl.

Zu verkaufen:?
7152) Im Rebstock zu Luzern verkauft man

Schwarzbrod der Laib von 5 Pfd. zu 90 Rp.

7038)] Bei Unterzeichneten ist zu haben: schönes
Amerikaner Mehl, zu den billigsten Preisen.

Grütter &amp; Huser,
im Segesser'schen Lagerhaus.

684) 5 Verkauf!
von litterarischen Werken aus allen Wissenschaften,

zu bedeutend niedern Preisen, größtentheils neuern

Datums und beinahe in sehr gutem Zustande,
—   hirt. in Xückü und Eckleder oder sehr elegant

717 Anzeige und Empfehlung. gebunden, bein
Der Unterzeichnete zeigt einem geehrten Publi— Geschäfts und Antiquariatsbüreau:

kum an, daßer sich hier etablirt hat und-empfiehlt J. Lud. Pfyffer (Kornmarkt).

sich zur Verfertigung jeder Art Möbel, Chaisen und leihen:
Pferdgeschirre, wie auch für alle in sein Fach ein— Zu ver eihen:
schlagenden Arbeiten, unter Zusicherung guter und 700] Auf hl. Gallustag eine heitere sonnige Woh
billiger Bedienung. nung mit Z3Z oder 4 Zimmern sammt Küche, Keller

Josef Kronenberg, Sattler, und Estrich. Nr. 190 hinter dem Casino.

an der Pfistergasse.

————..KSS

5426] Zu vermiethen: Im Hause Nr. 573B. im
Untergrund eine abgeschlossene vollständige Wohnung,
sonnig und mit freier Aussicht.

Verloren.

718] Letzten Samstag den 13. dieß wurde in der
Hofkirche dahier ein schwarzseidener Regenschirm mit
weißem Knopf und Quasten daran vermißt. Der

allfällige Inhaber dieses Regenschirms möge gefälligst
gegen ein Trinkgeld bei der Erpedition dieses Blattes
sich melden.

7142] Die Unterzeichnete hat mit Genehmigung des
Tit. Armen- und Waisenrathes die Handlung ihres
verstorbenen Mannes — „Spenglermeister Heinrich

Schumacher sel.“ — übernommen und wird dieselbe

auf ihre eigene Rechnung fortsetzen. Sie ist durch
Anstellung tüchtiger Arbeiter in den Stand gesetzt,
allen Aufträgen ihrer verehrten Kunden zu entspre—
chen und wird sich stets angelegen sein lassen, die—
selben billig und zur Zufriedenheit zu bedienen. Sie
empfiehlt sich hiemit zur Verfertigung aller in ihr

Fach einschlagenden Arbeiten.
Wittwe Schumacher, geb. Estermann,

Kappelgasse Nr. 212.

B——iCE  dtu uue4)

Börsen-Berichte.
Paris, den 13. Mai. 30/6 français 67. 50. 44 94. 60.

Frankfurt, den 13. Mai. Wechselkurse: Paris 844.
London 1172/4. Gold- und Silberkurse: Neue Louisd'or
fl. 10. 50. 20FrancesStucke fil. 9. 23 -24. 3FrknThlr.
i. 2 201-21.

67119) Wer ein schönes Spieltischchen zu kaufen
wünscht, sagt die Expedition d. Bl.

33910] Altes Blei wird fortwährend im Spezerei—

en heben der Wirthschaft zum St. Mauriz auf—
gekauft.

4


